
Betrifft: Bauen, Gestalten

Guten Schultag!

Was sagt Ihr Schulhaus zu Ihnen, wenn Sie im Morgengrauen darauf zugehen?

Es könnte sagen: «Schön dass du da bist.» – «Lass uns heute was unterneh-

men!» – «Hier bist du wer, hier wirst du was!» Aber auch: «Kleines Würstchen,

was willst du hier?» Oder: «Nimm’s nicht so tragisch, in sechs Stunden bist du

wieder draussen.»

«Bauten erscheinen beschwingt, traurig, brutal, geschwätzig, lebendig, er-

starrt, verspielt, trostlos, gewalttätig, gesichts- und charakter-

los usw.», lese ich in einem neuen Buch mit dem Titel «Raum

erfahren – Raum gestalten» (Seite 13). Architektur spricht zu

uns. Am intensivsten ist dieser Eindruck beim ersten Blick

auf ein Haus, in dem wir (vielleicht) demnächst wohnen oder

arbeiten werden. Aber auch wenn wir uns schon jahrelang

in Räumen bewegen und ihren Einfluss auf Stimmung und

Arbeitshaltung verdrängt haben, tun sie unterschwellig ihre

Wirkung. Und auf Kinder, die das Verdrängen weniger be-

herrschen als wir, wirken sie noch viel stärker.

Spannend an der Schularchitektur ist nicht zuletzt, dass sie kein Erfolgsrezept

kennt. Schulhäuser sollen «so gestaltet sein, dass sie zwar einen sicheren

Grundrahmen vermitteln, gleichzeitig aber transparent und flexibel konzipiert

sind» sagen zwei Fachleute in unserem Beitrag auf Seite 9. Das kann in einem

Neubau ebenso der Fall sein wie in einem bescheiden wirkenden Schulhaus

von 1960. Als vor Jahren an einer Tagung zur Schularchitektur nach den besten

Konzepten gefragt wurde, da erhielten die «Schulpaläste» des späten 19. Jahr-

hunderts am meisten Lob. Hohe Räume, in denen einst 50 und mehr Kinder

unterrichtet wurden, sind heute ideal für Klassen von 20 Kindern mitsamt Lese-

ecke und PC-Bereich. Gute Noten erhielten auch umgenutzte Industriebauten

mit ihrer bestechenden Flexibilität.

Viele Lehrerinnen und Lehrer müssen in Schulhäusern unterrichten, die von die-

sen Idealen weit entfernt sind, wo sich knapp geschnittene Klassenzimmer wie

Container reihen und stapeln. Vor allem deren «Lehrerzimmer» gleichen gele-

gentlich mehr einer Notunterkunft als einem zweckmässigen Gemeinschafts-

und Arbeitsraum. In solchen «Kisten» ist oft ein mächtiger Wille zu spüren,

den Räumen durch vielfältigen Schmuck – Wände voll Kinderzeichnungen und

neben der Wandtafel die Neuenburger Pendule – einen heimeligen Anstrich

zu geben. Das sind dann legitime Akte der Notwehr. Lehrerinnen und Lehrer

können sich dafür einsetzen, dass es sie nicht braucht. Schauen Sie sich doch

mal um. Ist es auch in Ihrem Schulhaus an der Zeit, eine «Baustelle im Kopf»

zu eröffnen?
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